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Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser!

„Bunt sind schon die Wälder, 
gelb die Stoppelfelder 

und der Herbst beginnt.
Rote Blätter fallen, 
graue Nebel wallen, 

kühler weht der Wind.“

Volkslied 
 Joh. Gaudenz v. Salis-Seewis

Man fühlt, riecht und hört 
es – die goldene Jahreszeit 
bricht an! Wenn im taufri-
schen Gras zarte Spinn-

tüchlein glitzern und Vogelstimmen 
anheben ihr Morgenlied zu singen – 

wohl kaum schöner kann ein Tag be-
ginnen!

 Wenn der stürmische Herbstwind 
durch den grünen Tann, durch Wip-
fel und Äste streicht, dann heben die 
Wälder an zu singen! Wie von einem 
gewaltigen Streichorchester mit tau-
senden Geigenbögen ertönen einmal 
orkanartig brausende, gleich darauf 
wieder leise säuselnde Melodien. Man 
muss nur hören wollen!  

 „Hab ein Lied auf den Lippen, ver-
lier nie den Mut. Hab Sonne im Herzen 
und alles wird gut!“ So lautet das Mot-
to eines ehrenwerten Steinfelders, der 
seine lebenslange Leidenschaft zum 
Chorgesang mit folgenden Worten be-
schreibt: „Singen verbindet, ist meine 
ganze Freude, mein Lebenselixier!“  
Eine Ehrung war ihm gewiss!

 Nicht nur bei ihm nimmt diese Frei-
zeitbeschäftigung einen großen Stel-
lenwert im täglichen Leben ein son-
dern auch bei einer kleinen illustren 
Truppe aus befreundeten Sängerin-
nen und Sängern. Ihre Dirigentin mit 
ukrainischen Wurzeln führt ein stren-
ges aber herzliches Regiment. Bei 
den heurigen Kulturtagen können die 
Früchte der vielen Probenarbeit genos-
sen werden! 

 Die Steinfelder Kulturtage bieten 
wieder ein sehr anspruchsvolles Pro-
gramm mit Konzerten, Kabarett, Vor-
trägen und Literatur. „Augentrost“, ein 
neuer Gedicht- und Prosaband wird 
von der Autorin im Jordanhof vorge-
stellt. Man darf sich darauf freuen!
Freuen können Sie sich auch auf den 
Steinfelder Kirchtag mit der Ernte-
dankfeier, zu der wieder die Trachten-
kapelle, MGV und Gemischter Chor 
laden. 

 „Buen Camino“, diesen Gruß hat-
te eine Steinfelder Pilgergruppe wohl 
sehr oft mit ehrlicher Freude am Ja-
kobsweg vernommen. Ein Teilnehmer 
gibt Einblick in diese Reise und macht 
damit vielleicht Lust zur Nachahmung 
auf weites Wandern?

 Dafür eignet sich keine Jahreszeit 
besser, als der Herbst mit seiner bun-
ten Farbenpracht! Lassen Sie sich von 
stürmischen Winden nicht abhalten, 
sie lassen doch die Wälder singen! 
HÖREN – SEHEN – FÜHLEN und GE-
NIESSEN Sie! Wir wünschen Ihnen vie-
le wunderschöne Tage, haben Sie eine 
gute Zeit!

Viel Freude beim Lesen, herzlichst, 
 Hildegard Guggenberger mit Team
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